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Positive Entwicklung von Umsatz und Gewinn - BKW

und langfristige Finanzanlagen sowie in Sachanlagen investiert. Die starke ... Die BKW Aktien mit einem Nennwert von 25.00 CHF soll im VerhÃ¤ltnis 1:10. 
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Es gilt das gesprochene Wort



Geschäftsjahr 2004



Positive Entwicklung von Umsatz und Gewinn



Referat von Christian Sahli, Leiter Finanzen und Controlling anlässlich der Jahresmedienkonferenz vom 12. April 2005 Die BKW-Gruppe blickt insgesamt auf ein erfreuliches Geschäftsjahr zurück. Der Reingewinn für das Jahr 2004 beläuft sich auf 251.7 Mio. CHF. Obwohl der Vorjahreswert von 253 Mio. CHF knapp nicht erreicht wurde, wurden die für 2004 gesetzten Ziele übertroffen. Im Gegensatz zum Vorjahr haben im Berichtsjahr 2004 keine Sondereffekte das Betriebsergebnis mitgeprägt. Im Ergebnis des Bericht sjahres ist zudem ein wesentlicher Teil des Preisnachlasses von 50 Mio. CHF wirksam geworden. Auswirkungen der Rechnungslegung Mit dem Abschluss 2004 liegen nun fünf Jahresabschlüsse vor, die nach IFRS (International Financial Reporting Standards) erstellt wurden. Seit dem Übergang zu IFRS hat die BKW die Grundsätze der Rechnungslegung unverändert angewendet. Neue Standards sind erst per 1. Januar 2005 in Kraft getreten. Diese werden ihren Einfluss erst auf die Abschlüsse des anstehenden Jahres ausüben. Im vorliegenden Abschluss 2004 haben wir den Anhang des Geschäftsberichtes in einzelnen Punkten überarbeitet. Dies geschah mit dem Ziel, die bereits bestehende Transparenz noch weiter zu erhöhen. Der Konsolidierungskreis hat im Berichtsjahr keine wesentlichen Änderungen erfahren. Entwicklung der Ertragsseite Die BKW-Gruppe hat im Geschäftsjahr 2004 einen Nettoumsatz von 2'872.4 Mio. CHF erzielt. Dieser Wert liegt 16.5 Mio. CHF bzw. 0.6 % tiefer als im Vorjahr. Dabei hat sich der Umsatz in den einzelnen Bereichen unterschiedlich entwickelt. Der Vertrieb Schweiz hat sich trotz der geplanten Reduktion der Strompreise im Umfang von 50 Mio. CHF, die zu einem wesentlichen Teil im Berichtsjahr wirksam wurde, stabil entwickelt. Im grössten Umsatzsegment – dem Handels geschäft – nahm der Umsatz leicht zu. Der Vertrieb International und das Gasgeschäft erzielten dagegen weniger Umsatz als im Vorjahr. Diese Entwicklung widerspiegelt, wie Herr Rohrbach hervorgehoben hat, die Ausrichtung der Unternehmung auf die vertikale Integration und die Konsolidierung im Handelsgeschäft und im Vertrieb International. Im Folgenden möchte ich kurz auf die Details eingehen: Der erzielte Umsatz aus dem Vertrieb Schweiz liegt mit 886.5 Mio. CHF nur -1.6 Mio. CHF ( -0.2%) unter dem Wert des Vorjahres von 888.1 Mio. CHF. Dabei konnten die
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wesentlichen Effekte der Strompreisreduktionen von 50 Mio. CHF zugunsten kleinerer und mittlerer Unternehmen sowie für Haushaltkunden durch die Erhöhung der Absatzmenge um 254 GWh (plus 3.8%) nahezu kompensiert werden. Die Absatzmenge erhöhte sich durch den Abschluss von neuen Verträgen mit Vertriebspartnern und dem Absatzzuwachs bei bestehenden Kunden. Im Handelsgeschäft konnte der Umsatz um rund 3% von 1,475.6 Mrd. CHF auf 1,520.7 Mrd. CHF gesteigert werden. Der Handel erwirtschaftete seine Absatzmenge bei höheren Preisen in einem insgesamt stabilen Umfeld. Allerdings fehlen im Vergleich zum Jahr 2003 Sonderfaktoren wie die Kältewelle im Februar 2003 sowie die Hitze- und Trockenperiode im Sommer 2003. Aufgrund der Konsolidierung der Marktpositionen und der Konzentration auf interessante Segmente im Bereich von kleineren und mittleren Unternehmen verzeichnete der Vertrieb international dagegen einen Umsatzrückgang von 9.5% auf 266.1 Mio. CHF. Im Rahmen des Konzentrationsprozesses wurden allerdings höhere Preise reali siert. Dies führte dazu, dass der prozentuale Umsatzrückgang deutlich niedriger ausfiel als der Rückgang der abgegebenen Elektrizität in dieser Sparte. Das Gasgeschäft reduzierte sich von 63.1 Mio. CHF auf 25.1 Mio. CHF. Dies ist insbesondere auf die zurzeit schwierigen Bedingungen auf dem internationalen Gasmarkt zurückzuführen. Im Geschäftsjahr 2004 konnte im Gasvertrieb somit nicht mehr das Volumen und damit der Umsatz der Vorjahresperiode erreicht werden. Der Aufbau des Gasgeschäftes schritt aber planmässig voran. Entwicklung der Aufwandseite Aufgrund des leichten Umsatzrückganges gingen im Berichtsjahr 2004 auch die Energiebeschaffungskosten um 1.3% auf 2'051.9 Mio. CHF zurück. Zwar wurde bei Partnerwerken weniger Energie bezogen als bei Dritten. Im Berichtsjahr konnte aber mit fast allen Gemeinden, in denen die BKW die Energieverteilung durchführt, ein neuer, langfristiger Vertrag abgeschlossen werden. Auf diese Weise konnten die Gemeinden als langfristige Partner gewonnen werden. Der neue Vertrag hat für die BKW zur Folge, dass die jährlichen Zahlungen an diese Gemeinden um rund 5 Mio. CHF zunehmen. Ergebnis BKW -Gruppe Das Betriebsergebnis vor Abschreibungen (EBITDA) hat im Beric htsjahr gegenüber dem Vorjahr um 3.4 Mio. CHF abgenommen. Es beträgt neu 366.6 Mio. CHF. Der Wert liegt über den Erwartungen, wenn berücksichtigt wird, dass 2004 keine sich finanziell positiv auswirkenden Sonderfaktoren vorhanden waren und ein wesentlicher Teil des Preisnachlasses für kleine und mittlere Unternehmen sowie die höheren Abgaben an die Gemeinden berücksichtigt werden.
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Der Abschreibungsaufwand erfuhr 2004 keine wesentlichen Veränderungen. Somit ging auch das Betriebsergebnis nach Abschreibungen (EBIT) gegenüber dem Vorjahr leicht um 2.9 Mio. CHF auf 282.6 Mio. CHF zurück. Das Finanzergebnis reduzierte sich gegenüber dem Vorjahr um 3.3 Mio. CHF. Es betrug 18.4 Mio. CHF. Dieses Resultat lässt sich hauptsächlich auf die schwächere Kursentwicklung des Euros zurückführen. Wie im Vorjahr hat sich dagegen die Entwicklung der zu Marktwerten bewerteten Wertschriften sehr positiv auf das Finanzergebnis niedergeschlagen. Der Ertragsteueraufwand ging um 3.8 Mio. CHF zurück. Er betrug im Berichtsjahr 65.1 Mio. CHF. Dieser Wert berücksichtigt die Rückerstattung der Ertragssteuern früherer Jahre von insgesamt rund 5 Mio. CHF. Der konsolidierte Jahresgewinn beträgt 251.7 Mio. CHF. Damit liegt er nur 1.1 Mio. CHF unter dem ausserordentlich guten Ergebnis des Vorjahres. Leichte Erhöhung der Bilanzsumme Im Geschäftsjahr 2004 haben die Aktiven und Passiven um 1.1% zugenommen. Auf der Aktivseite: q



Das Umlaufvermögen ging im Vergleich zum Vorjahr um 106.8 Mio. CHF (-5.6%) auf 1'809.9 Mio. CHF zurück. Der Grund liegt hauptsächlich in einer Abnahme der Forderungen, insbesondere bei den Forderungen aus Lieferung und Leistung.



q



Das Anlagevermögen nahm um 160 Mio. CHF (5.5 %) zu und beträgt nun 3'054.2 Mio. CHF. Die Erhöhung stammt aus der Zunahme bei den Sach- und bei den langfristigen Finanzanlagen.



Auf der Passivseite: q



Das Eigenkapital erhöhte sich gegenüber Ende 2003 um 3.4% auf 2’274.8 Mio. CHF. Die Eigenkapitalquote nahm von 45.7% auf 46.8% leicht zu.



q



Die langfristigen Verbindlichkeiten (inkl. langfristige Rückstellungen) veränderten sich im Berichtsjahr nicht wesentlich. Die Rückstellungen für die nukleare Entsorgung, Energiebeschaffung und Absatzverträge wurden im Betrachtungszeitraum ordnungsgemäss und planmässig gebildet. Die übrigen Rückstellungen verzeichneten keine erwähnenswerten Bewegungen.



Die kurzfristigen Verbindlichkeiten reduzierten sich dagegen gegenüber dem Vorjahr um 67.7 Mio. CHF (-13.2%) auf 444.5 Mio. CHF. Dabei sanken die Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen um 112.1 Mio. CHF (-35.8 %) auf 200.3 Mio. CHF.
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Erhöhter Cashflow Der Cash?ow aus betrieblicher Tätigkeit im Jahr 2004 lag mit 310.8 Mio. CHF 43% über dem Vergleichswert der Vorjahresperiode. Diese Entwicklung ist hauptsächlich mit der Abnahme des Netto-Umlaufvermögens zu erklären. Die erwirtschafteten betrieblichen Cash?ows wurden wie im 2003 vorwiegend in kurz und langfristige Finanzanlagen sowie in Sachanlagen investiert. Die starke Zunahme bei der Finanzierungstätigkeit ist auf den Rückkauf von eigenen Aktien im Umfan g von 103 Mio. CHF, die bisher im Besitz des Kantons Jura waren, und auf eine Erhöhung der Dividendenausschüttung von 6.70 CHF auf 15.00 CHF je Aktie zurückzuführen. Der Abschluss der BKW FMB Energie AG Die Erfolgsrechnung der BKW FMB Energie AG schloss das Jahr 2004 mit einem Gewinn von 187 Mio. CHF ab. Im Vergleich zum Vorjahr bedeutet dies eine Zunahme von 0.6 Mio. CHF. Die Bilanzsumme nahm von 3'841.8 Mio. CHF auf 3'985.5 Mio. CHF zu. Diese Entwicklung ist auf der Aktivseite primär auf die Zunahme der langfristigen Finanzanlagen zurückzuführen. Auf der Passivseite erhöhte sich das Eigenkapital um 107.4 Mio. CHF – dies entspricht einer Steigerung von +15.8%. Die Rückstellungen stiegen um 45.2 Mio. CHF, was einer Zunahme von +1.9% entspricht. Höhere Dividende vorgeschlagen ... Zusammenfassend kann hervorgehoben werden, dass die BKW mit einem Reingewinn von 251.7 Mio. CHF auch 2004 ein erfolgreiches Geschäftsjahr hinter sich hat. Auch wenn das Vorjahresergebnis von 252.8 Mio. CHF knapp verfehlt wurde, übertraf das Ergebnis die Erwartungen. Aufgrund dieses Ergebnisses hat der Verwaltungsrat beschlossen, der Generalversammlung vom 26. Mai 2005 eine Dividende von 18 CHF pro Aktie (Vorjahr 15 CHF pro Aktie) zu beantragen.



5



... und weitere aktionärsfreundliche Anträge an die Generalversammlung Zusätzlich werden dem Verwaltungsrat folgende Statutenänderungen vorgeschlagen: q



Die BKW Aktien mit einem Nennwert von 25.00 CHF soll im Verhältnis 1:10 gesplittet werden. Der Nennwert pro Aktie beträgt neu CHF 2.50.



q



Der Buchschluss für die Bestimmung der Teilnahme- und Vertretungsberechtigung an der Generalversammlung soll verkürzt werden. Die Eintragung im Aktienbuch wird neu bis am zehnten Tag vor der Generalversammlung möglich sein. Bisher fand der Buchschluss 20 Tage vor der Generalversammlung statt.



q



An der Generalversammlung soll die Vertretung durch einen Vertreter eines anderen Gesellschaftsorgans oder durch einen von der Gesellschaft in der Einladung zur Generalversammlung bezeichneten unabhängigen Stimmrechts vertreter möglich sein. Bisher konnte der Aktionär nur selbst anwesend sein oder sich durch einen anderen Aktionär vertreten lassen. Diese Regelung kann bereits für die diesjährige Generalversammlung angewendet werden.



Entwicklung der BKW-Aktie Zum Abschluss meiner Ausführungen möchte ich Ihnen noch einige Aussagen zur Entwicklung der BKW-Aktie im Jahr 2004 machen. Der Vergleich der BKW-Aktie mit dem SPI ist interessant. Der SPI legte gegenüber dem Vorjahr rund 6.9% zu, die BKW-Aktie verzeichnete dagegen eine Kurssteigerung von 45.1%.
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Steigerung von Umsatz und Gewinn - BKW 

Trotzdem ist dies ein gutes Ergebnis. GegenÃ¼ber dem. Vorjahr ist das Finanzergebnis 2006 geprÃ¤gt durch weniger stark steigende Aktienkurse sowie steigende ...
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Umsatz und Gewinn erfreulich - BKW 

07.03.2006 - RÃ¼ckgang von 538 GWh von 9'413 auf 8'875 GWh. Dieser RÃ¼ckgang war primÃ¤r auf den Produktionsausfall des Kernkraftwerks Leibstadt zurÃ¼ckzufÃ¼hren. Die. Produktion des Kernkraftwerks MÃ¼hleberg verlief dagegen unterbruchsfrei und betru
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Steigerung von Umsatz und Gewinn - BKW 

günstige Marktumfeld sowie eine wiederum erfolgreiche Handelstätigkeit. ... Der Kaufpreis für den Erwerb von 99% der onyx Aktien beträgt 334.5 MCHF. Davon.
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Umsatz Kosten Spannen Und Gewinn Des Einzelhandels 

UMSATZ KOSTEN SPANNEN UND GEWINN DES EINZELHANDELS PDF - Are you looking for Ebook Umsatz. Kosten Spannen Und Gewinn Des ...
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Gewinn- und ... - agrarius ag 

27.09.2016 - Dr. Gerhard Prante. Aufsichtsrat: Bruno Kling (Vorsitzender). Markus Stillger. Stefan Müller. HRB: 10888 Bad Homburg. Ust.-ID: DE258741204.
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Gewinn- und ... - agrarius ag 

27.09.2016 - -315.085,07. 255.439,04. Ergebnis je Aktie. Ergebnis je Aktie - unverwÃ¤ssert ... [email protected]. Vorstand: Ottmar Lotz. Dr. Gerhard Prante.
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BKW Engineering Entwicklung einer Kabeldaten- bank Entwicklung ... 

REFERENZBLATT. BKW Engineering. Entwicklung einer Kabeldaten- bank. Kontakt. BKW Energie AG. Viktoriaplatz 2. CH-3013 Bern. Tel. +41 58 477 52 51.
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Vielfalt und Lebensraum am neuen Seitenarm – Ein Gewinn für ... - BKW 

... den Fischen, weil diese mir – sie mögen es mir wegen meiner beruflichen ... Erste Veränderungen im Erscheinungsbild werden schon bald sichtbar werden.
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wirtschaftlichkeit von software entwicklung und 

Save As PDF Ebook wirtschaftlichkeit von software entwicklung und einsatz ... Here is the access Download Page of WIRTSCHAFTLICHKEIT VON SOFTWARE ...
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geschichte und entwicklung von video und 

GESCHICHTE UND ENTWICKLUNG VON VIDEO UND COMPUTERSPIELEN PDF DATABASE ID 1H2H - Are you looking for ebook Geschichte Und ...
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budgetierungs und controlling praxis gewinn 

include : Boy Toy Barry Lyga, Braun Food Processor Type 4262 Manual, Bread Machine Magic. Revised Edition 138 Exciting Recipes Created Especially For Use In All Types Of, Breaking Free. From Ocd A Cbt Guide For Young People And Their Families, Bringi
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Umsatz 

Information/Content passend zum Kunden-BedÃ¼rfnis. Visualisierung. Testimonials. Segmentierung nach BedÃ¼rfnis/Zielgruppen. Einfachheit/Klarheit. Storytelling.
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Gewinn- und Verlustrechnung (GuV) 2012 

Wertpapiere des Anlagevermögens. 100.963. 74,4. 108.001. 73,8. -7.038. -6,5. Sonstige Ausleihungen. 226. 0,2. 150. 0,1. 76. 50,7. Anlagevermögen. 104.561.
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psychosomatik und positive psychotherapie transkultureller 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with psychosomatik und positive psychotherapie transkultureller interdisziplina rer ansatz am beispie PDF Ebook, include : Ps2. Instruction Manual Free, Pyrazoles And Reduced And Condensed Pyra
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formen und entwicklung von armut in ... AWS 

USA JAPAN UND DEUTSCHLAND BY D. SADLER PDF. Here! files/S3Library-0ea6f-A9b68-063d4-90a9a-6. The writers of Formen Und Entwicklung Von Armut In Industrienationen Vergleich Zwischen USA Japan Und. Deutschland By Dana Sadler have made all reasonable at
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entwicklung und evaluation von crew resource 

Get entwicklung und evaluation von crew resource management training far flight PDF file for free from our online library entwicklung und evaluation von crew ...
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Meta-Evaluation, Evaluationssynthese und Entwicklung von Bewertungs 

ball fÃ¼r Toleranz' vornehmlich gewaltbereite Jugendliche angesprochen habe. ..... MÃ¼ller-Herbers, Sabine (2007): Methoden zur Beurteilung von Varianten.
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entwicklung und entfaltung im kontext von ... AWS 

to adjustthe document match your business products and details. This may plan an incredibly laborious task in toa simple, simple to perform task. Entwicklung Und Entfaltung Im Kontext Von Biographie Sozialisation Und Lebensspanne By Corinna Schneider
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Situations- und szenariobasierte Entwicklung von Anforderungen in ... 

mit denen des Risiko- und QualitÃ¤tsmanagements bilden hierfÃ¼r die Grundlage denkbarer Vorgehens- modelle. Eine der Herausforderungen im Automotive-.
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dynamik von innovation und auayenhandel entwicklung ... 

Retrospective Johannesburg Art Gallery, E L The Bread Box Papers The High Life Of A Dazzling. Victorian Lady A Biography Of Elizabeth Chap, and many more ...
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Voraussichtliche Entwicklung von Unfallzahlen und ... - BASt 

Bei der Zahl der UnfÃ¤lle mit Personenschaden wird im Vergleich zu. 2013 (291.105 ... UND JAHRESFAHRLEISTUNGEN IN DEUTSCHLAND. â€“ ERGEBNISSE ...
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Meta-Evaluation, Evaluationssynthese und Entwicklung von Bewertungs 

In: Bannenberg, Britta/Jehle, Jörg-Martin (Hg.): Gewaltdelinquenz, lange Freiheits- entziehung, Delinquenzverläufe. Mönchengladbach, S. 129–146. Jungbluth ...
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Psychosomatik Und Positive Psychotherapie Transkultureller 

PSYCHOSOMATIK UND POSITIVE PSYCHOTHERAPIE TRANSKULTURELLER UND INTERDISZIPLINA RER. ANSATZ AM BEISPIEL PDF - Are you looking ...
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Nutzerzentrierte Konzeption und frameworkbasierte Entwicklung von ... 

im Ambient Assisted Living-Umfeld entwickelt werden. Neben den fachlichen. Inhalten werden auch das im Projekt entwickelte GeniAAL-Framework sowie.
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